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1r,1 Incipit prologus regulae sancti Benedicti abbatis
1r,2 “lose . sun mîn .” sprichet sente Benedicte . “an diu gebot
1r,3 dînes meisteres . und neige daz ôre dînes herzen .
1r,4 unde entvâch vile gerne dînes milten vater
1r,5 manunge . unde ervülle si vrümiclîche den worten daz
1r,6 dû mit der arbeite . der gehôrsame wider zuoze ime kumes .
1r,7 von deme . dû entrunnen bist mit der slafficheite
1r,8 der ungehôrsame . swer sô nû dû bist . der dâ entvâhen
1r,9 wilt daz starke und daz schînbærige . gewæfene . unde
1r,10 wilt widersagen dînen eigenen wolelüsten . unde wilt
1r,11 di rittærschaft der gehôrsame trîben under unserme
1r,12 hêrren Jesu Christo deme . wâren küninge . vernim mîn
1r,13 wort . daz ist ze allerêreste swaz sô dû guotes beginnes .
1r,14 daz dû mit inniclîcheme . gebete . in bites ervüllen . daz
1r,15 er niet geunvröuwet werde . von unseren übelen werken .
1r,16 der unsich geruochte ahten in der zale sîner kinde .
1r,17 von sînen guoten sulen wir ime alle zît alsô gehôrsam
1r,18 sîn . daz er niet aleine als ein zorniger vater erbelôs
1r,19 mache sîne kint . sunderen ouch daz er von unseren
1r,20 übelen werken niemer sô gereizt werde als ein vorhtsamiger
1r,21 hêrre . daz er di allerargesten schalke lâze
1r,22 zuo den êwigen wîzen . di ime niet volgen wolten zuo
1r,23 den êren .” exsurgamus tandem .
1r,24 “stân wir ûf etewenne” sprichet sente Benedictus .
1r,25 “diu heilige schrift wecket unsich und sprichet .
1r,26 “ez ist zît daz wir ûf stân von unserme
1r,27 slâfe .” mit offenen ougen zuo deme . gotelîchen liehte
1r,28 und mit underkumenen ôren hoeren wir alle tage wie
1r,29 diu heilige . stimme rüefet unde unsich manet unde
1r,30 sprichet . “gehoeret ir hiute sîne stimme sô en verhertet
1r,31 niwet iuwer herze .” unde aber . “der di ôren hât
1r,32 ze hoerne . der hoere waz der geist spreche zuo der
1r,33 heiligen kristenheite .” waz sprichet er “kumet
1r,34 her mîne kint . vernemet mich ich wile iuch diu
1r,35 gotes vorhte lêren . loufet die wîle ir hât . daz

1v,1 lieht disses lîbes . daz iuch der tôt mit sînem vinsternisse .
1v,2 niet begrîfe .” und als unser hêrre suochet sînen wercman
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1v,3 in der menige sînes volkes zuo deme er alsô rüefet sô sprichet
1v,4 er aber . “wer ist der mennische der daz leben wile unde gert der
1v,5 guoten tage” vernimes dû daz . und geantwürtes dû . “daz
1v,6 wile ich .” sô sprichet dir got zuo . “wil dû haben daz wâre unde
1v,7 daz êwige leben . sô swîge dîne zungen von übele . und
1v,8 dîne . lefse en sprechen niet dechein veichen . unkust bekêre
1v,9 dich von übele . und tuo daz guot . vorsche nâch dem vride .
1v,10 unde volge ouch dem vride . als ir daz getuot sô sint mîn
1v,11 ougen über iuch . unde mîn ôren zuo iuwereme gebete . unde êr danne
1v,12 ir mich în ladet . sô sprichen ich “hier bin ich .” waz ist
1v,13 uns süezer lieben brüedere der stimme unsers hêrren . diu
1v,14 unsich sô în ladet sênu wâ unser hêrre mit sîner milticheit
1v,15 zeiget uns den wec des êwigen lîbes . succinctis ergo .
1v,16 mit under . gegurten gelenden . und mit dem behaltnisse
1v,17 guoter werke und mit der lernunge des heiligen
1v,18 evangelii sulen wir varen an unsers hêrren
1v,19 wegen . daz wir wert werden in ze sehenne in sîneme rîche der unsich
1v,20 geladet hât . in des rîches hûse ob wir bûwen unde wesen wollen .
1v,21 sô en kumen wir dar niht . wene mit guoten werken . nû
1v,22 vregen wir unsern hêrren mit deme heiligen wîssagen .
1v,23 unde sprechen . “hêrre wer sal wesen in dem hûse . oder wer sal
1v,24 ruowen ûfe dîneme heiligen berge” nâch der vregunge sô
1v,25 hoeren wir unser hêrren wie uns er antwürtet . unde zeiget
1v,26 uns den wec des selben hûses . und sprichet . “der dâ în gât
1v,27 âne vlecken der sünde . und tuot daz guote werc . der diu
1v,28 wârheit sprichet in sînem herzen . der in sîner zungen hât
1v,29 diu wârheit . der sînem næhesten nechein übel getân hât . unde
1v,30 im niht geitewîzet hât . der den übelen tiuvel mit sînen
1v,31 übelen ræten von sînen herzen widerspîet hât . unde in ze nihte
1v,32 hât brâht . unde sîne kleine gedanke behabet hât . und
1v,33 si unserme hêrren . Jesu . Christo zuo gestôzen hât . di dâ got vürhtent
1v,34 und sich der guoten werke niht von in selben . sunderen
1v,35 von gote getân werde . und in dâr umbe êrent . unde

2r,1 sprechent mit dem wîssagen . “niwet hêrre niut uns sunderen
2r,2 dîneme namen gip diu êre .” und Paulus als sanctus Paulus
2r,3 ûf sîn selbes lêrunge niht ahtet . unde sprichet “ich
2r,4 bin von gotes genâden . daz ich dâ bin .” unde aber . “der dâ
2r,5 geêret wolle werden . der werde von gote geêret .” unde unser hêrre
2r,6 sprichet in dem evangelio . “der dise mîne wort hoeret unde
2r,7 ervüllet si . den wile ich gelîch machen ein wîsen manne . der sîn
2r,8 hûs gezimbert hât ûfe den stein . die vluote quâmen . die
2r,9 winde wæjeten . unde stürmeten an daz hûs . unde iz en viel
2r,10 niet . wande iz was gegruntvestenet ûfe den stein .” alse diz
2r,11 unser hêrre ervüllet sô beitet er alle tage mit sîner heiligen
2r,12 manunge . wie wir im antwürten mit den werken .
2r,13 durch daz wirdet uns der lîp von gote gevristet zuo einer bezzerunge .
2r,14 als der apostolus dâ sprichet . “en weist dû niet daz diu gedult
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2r,15 mînes trehtînes dich leitet zuo der riuwe” unde milter
2r,16 hêrre sprichet . “ich en wile niet des süntæres tôt . sunderen daz
2r,17 er sich bekêre unde lebe .” cum ínterrogassemus .
2r,18 dô wir unsern hêrren gevrâgeten von dem bûmanne
2r,19 sînes hûses . dô hôrten wir daz gebot des bûwenes .
2r,20 sundern ouch ob wir ervüllen des bûmannes ambaht .
2r,21 wir werden erben des himelrîches . durch daz sint
2r,22 unser herze . unde unser lîchamen ze bereitene diu rittærschaft .
2r,23 ze trîbene under den geboten der heiligen gehôrsame unde daz dâ
2r,24 ist unmügelich ze tuonne unser natûre . sô sulen wir unsern
2r,25 hêrren biten . daz er sîner genâde helfe uns zuo biete . unde ob
2r,26 wir die hellewîze vliehen wollen . unde zuo deme êwigen lebene
2r,27 kumen . die wîle wir in diseme lîchnamen sîn . unde ervüllen mügen
2r,28 gotes gebot in dem liehte disses lîbes . sô ist uns nû
2r,29 ze loufene unde ze tuonne . daz uns iemer mêr nütze sî . nû
2r,30 ist uns ze setzen eine schuole des gotelîchen dienestes . in der
2r,31 setzunge . sô hoffen wir . daz wir niet herter oder swær sache
2r,32 setzen . iedoch wirdet von redelîchen sachen durch die
2r,33 laster ze mîdene . unde durch die bekêrde der heiligen minne
2r,34 lîhte ein teil der strenge gesetzet . sô en salt dû zehant
2r,35 sô niet underkumen . daz dû vliehes den wec des heiles .

2v,1 des man niet beginnen en mac . wene mit engeme anegenge . aber
2v,2 dâr nâch mit der bekêrde . unde mit dem vüregange des gelouben .
2v,3 unde mit enstigeme herzen sô löufet man di wege . mînes trehtînes
2v,4 an sînen geboten . unde daz tuot man mit der unzallîcher
2v,5 süeze der heiligen minne . alsô getân wîs . daz wir niemer
2v,6 von sîner meisterschefte kumen . unde belîben in sîner lêrunge .
2v,7 in dem klôster biz an dem tôde . und mit unser gedult teil
2v,8 haben mit unsers hêrren martere und wert werden gelôzet in sînem rîche .
2v,9 von den vieren geslehten der müniche .
2v,10 ez ist offenlich daz vier geslehte sint der müniche . daz
2v,11 êreste sint klôsterliute . di ire zeche hânt under der
2v,12 regelen . unde under dem abbete . daz ander geslehte sint einsidelær .
2v,13 daz sint di di dâ niwet von der niuwicheite dâr zuo
2v,14 kument . sunderen di dâ lange ze klôstere mit maniger helfe
2v,15 gelernet hânt wider den tiuvel vehten . unde sint wole gerüstet
2v,16 mit der bruoderlîcher schare . und âne der liute trôst
2v,17 mac sich an dem einzelen kampfe des einoetes . unde mit gotes helfe
2v,18 mit handen . unde mit armen mügen vehten wider des vleisches
2v,19 laster . unde wider die boesen gedanke . daz dritte ist
2v,20 daz allerswerzeste geslehte sarabâîte . di enweder mit regelen
2v,21 noch mit meisterschefte sint bewært als daz golt in
2v,22 dem ovene . sunder sint erweichet in di natûre des blîes .
2v,23 wande si der werlte ienoch triuwe behaltent mit dem werken .
2v,24 sô werdent si bekant unserme trehtîne liegen mit
2v,25 der schare . der zwêne und drî . oder bî einzelen niut in
2v,26 unsers hêrren sunderen in ir selber schâfstîgen sint beslozzen
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2v,27 unde vüre ein ê hânt si der girede wolelüste . swenne
2v,28 sô sie wænent oder iht erwelent . daz sprechent si iz sî
2v,29 unmuozlich . daz vierde geslehte sint wallær . di allez ire
2v,30 leben durch di misselîche lant varent . unde gasteswîse sint
2v,31 drîe tage oder viere in den misselîchen zellen . unde sint alle
2v,32 zît wadelnte . unde unstæte . unde sint dienente irem vrâze .
2v,33 unde iren wolelüsten . unde sint noch erger danne di sarabâîte .
2v,34 der aller jâmerlîcher bekêrde sô ist bezzer daz wir swîgen .
2v,35 dan iht sprechen . durch daz lâzen wir di . und

3r,1 kumen mit gotes helfe zuo dem allersterkesten geslehte der
3r,2 klôsterliute . Qualis debeat esse abbas .
3r,3 der abbet der des wert ist daz er deme klôster vore sîe .
3r,4 der sal alle zît gehügen wie er genamet wirdet . und
3r,5 vlîze sich des . daz er des mæren namen mit den werken
3r,6 ervülle . man geloubet daz er in dem klôster des heiligen
3r,7 Krist stat besitzet . swenne er in sînem namen genamet
3r,8 wirdet alse der apostolus dâ sprichet . “ir habet envangen
3r,9 den geist kinde wünschunge . in dem wir dâ ruofen .
3r,10 “abbet vater .” durch daz en sal der abbet niht wider
3r,11 deme gebote unsers hêrren daz niemer geschehen müeze
3r,12 iht lêren oder setzen oder heizen . sunderen alle sîn lêrunge
3r,13 sî ein deisme des gotelîchen rehtes . der in sîner jungere gemüete
3r,14 gesprenget werde . der abbet sol sich iemer gehügen
3r,15 daz von sîner lêre . oder der jungeren gehôrsame bî der
3r,16 sache rede wirdet gegeben in dem vorhtsamen urteile unsers
3r,17 hêrren . er sol wizzen daz iz des hirten schult ist . swaz
3r,18 sô der wirt minner nutzes mac vinden in sînen schâfen .
3r,19 alse vile wirdet er aber vrî . ob der ungeruowigen unde
3r,20 der ungehôrsamen herde michel vlîz wirdet zuo erboten .
3r,21 unde zuo den sühtelîchen werken wirdet aller slahte sorge
3r,22 gehabet daz der hirte in dem urteile unsers hêrren ledic
3r,23 werde unde spreche mit deme wîssagen . “dîn rehte hêrre
3r,24 en verbarc ich niht in mînen herzen . dîne wârheit und
3r,25 dîn heil sprach ich . aber si versmæheten unde verschouweten
3r,26 mich .” sô ze jungest sî den ungehôrsam schâfen diu wîze
3r,27 der starc tôt . Ergo qui nomen abbatis .
3r,28 swer eines abbetes namen envæhet . der sol mit
3r,29 zwivaltiger lêre sînen jungeren vore sîn . daz
3r,30 ist daz er daz guote unde alle heilicheit mêr mit den werken
3r,31 danne mit den worten wîsen sol . unde den verstentiglîchen
3r,32 jungeren sol er vüre legen unsers hêrren gebot . mit
3r,33 den worten . aber den herten unde den einvaltigen sô
3r,34 wîse er mit sînen tæten di gotelîchen gebot . allez daz
3r,35 er lêret sînen jungeren widerzeme sîn . daz wîse

3v,1 an sînem werken niet ze tuonne sîn . daz er niet untiure vunden werde .
3v,2 der den andern vore prediget . unde daz ime von gote zuo gesprochen
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3v,3 werde . “wâr umbe sages dû mîn reht . unde wâr umbe nimes
3v,4 dû mîn urkünde durch dînen munt . aber dû hazzes diu zuht .
3v,5 unde verwerfes hinder dich mîne rede . dir in dînes bruoder
3v,6 ougen sæhe diu agenen . in dîn selbes ougen sæhe dû niht
3v,7 den trâm .” ez en werde nechein persona von dem abbete in dem
3v,8 klôstere underscheiden . einer werde niet mêr geminnet denne
3v,9 der ander . wene den er mit den guoten werken . oder in
3v,10 der gehôrsame bezzer vindet . der edel en werde den anderen
3v,11 niht vüre gesetzet . ez en sî daz iz eteslich redelîche sache
3v,12 undervâhe . ist iz alsô daz redelîche sache reht tihtet .
3v,13 unde dem abbete alsô guot dunket . sô tuo er daz von eines iegelîches
3v,14 ordene . aber anders sô habet ein ieslîche sîne stat .
3v,15 wande er sî eigen oder vrî . sô sîn wir in dem heiligen Christo
3v,16 alle ein . unde under eineme hêrren sô tragen wir eine gelîche
3v,17 rîtærschaft des dienestes . wande er undernimet nechein
3v,18 adel an den persônen . aleine in diseme urteile werden wir
3v,19 von ime underscheiden . ob wir bezzer unde diemüetiger vore
3v,20 einander in den guoten werken vunden werden . durch
3v,21 daz werde ein gelîche minne in allen zuo erboten . unde nâch
3v,22 den werden ein zuht . In doctrina sua .
3v,23 der abbet sol in sîner lêre sente Paules bilede
3v,24 behalten . dâ er von sprichet . “strâfe unde bite unde
3v,25 schilt .” daz ist . mische di zît den zîten . mit der
3v,26 værunge di semfticheit . er müeze haben eine
3v,27 grimme des meisteres unde ein milte enste des vaters . daz
3v,28 ist . er muoz di unzühtigen . unde di unerwegenen hertelîche
3v,29 strâfen . unde sol biten di gehôrsamen unde di milten . unde die
3v,30 dultigen . daz si sich bezzeren . unde wir manen daz er die
3v,31 versûmigen unde di smæhære schelte unde strâfe . er en sol
3v,32 niet verswîgen der missetætære sünde . sunderen alse schiere
3v,33 sô si beginnent wahsen . sô snîde er si abe an der wurzelen
3v,34 alse vile sô er mac . unde gehüge sich der vreise Heli
3v,35 des priesteres von Silo . unde di êrsamen brüeder und die

4r,1 verstentlîche gemüete nû mite einer nû mit der andern manunge
4r,2 sô strâfe er si mite worten . aber di herten unde di volmüetigen
4r,3 unde di ungehôrsamen die bedwinge er an deme selben anegenge
4r,4 der sünden mit slegen unde mit der kestigâte des
4r,5 lîchamen . unde wizze daz daz geschriben ist . daz der tumbe
4r,6 mit den worten niet gerihtet wirdet . unde aber . “slach dînen
4r,7 sun . mit der gerten . sô loesest dû sîne sêle von dem tôde .” Meminisse

debet semper .
4r,8 der abbet
4r,9 sol alle zît gehügen waz er ist . und gedenken wie
4r,10 er genamet werde . unde er sol wizzen daz mêr
4r,11 von ime wider gevordert wirdet . deme dâ mêr
4r,12 bevolhen wirdet . und er sol wizzen wie unsemfte . und
4r,13 wie hôhe sache er entvangen hât die sêle berihten
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4r,14 unde maniger site lêren unde bewaren . unde einen mit semften
4r,15 worten . einen andern mit scheltene . einem andern mit
4r,16 schüntunge . und nâch eines ieslîchen wale oder vernumft . sô
4r,17 sol er sich zuo arbeiten unde zuo vüegen . daz er aleine niet dulte
4r,18 den schaden sînes hertes der ime bevolhen ist . sunder ouch
4r,19 er sol sich vröuwen in der mêrunge des guoten herten . vore
4r,20 allen dingen daz er iht lützel ahte ûfe daz heil der sêle
4r,21 di ime bevolhen sint . sô en habe er niht mêr sorge von den
4r,22 zeganclîchen von dem irdischen von den broeden schetzen .
4r,23 sunderen er gedenke alle zît daz er envangen hât die sêle [ze]
4r,24 berihtene . vüre er di ouch rede sol geben . unde daz er von
4r,25 den minneren irdischen iht dürfe klagen . sô gedenke
4r,26 er daz dâ geschriben ist . “suochet gotes rîche ze êreste unde
4r,27 sîn rehte” quiut unser hêrre . “unde daz zeganclîche guot wirdet
4r,28 iu allez zuo erboten .” unde aber . “niht gebristet den di dâ
4r,29 got vürhtent .” der abbet sol wizzen daz er dâ envangen
4r,30 hât die sêle [ze] berihtene . daz er sich bereite gote vüre si
4r,31 ze entwürtene . unde alse vile sô er der brüedere zale hât under
4r,32 sîner sorge . sô wizze er vüre wâr daz er an deme tage
4r,33 des urteiles vüre alle di sêle müeze gote rede geben . unde
4r,34 über daz âne zwîvel vile vüre sîn selbes sêle . unde alse er
4r,35 alle zît alsô vürhtet vüre sîne schâf daz kümftige

4v,1 gotes urteile . sô er behüetet vüre die vorhtsame vüre sich selben .
4v,2 und sô er mit sîner manunge bezzerunge den andern zuo dienet
4v,3 sô wirdet er selbe von dem lasteren gebezzert . De adhibendis at consilium

fratribus .
4v,4 swenne sô man
4v,5 grôze sache hât ze schaffen in deme klôster . sô lade
4v,6 der abbet alle diu samenunge . unde sage er in diu sache
4v,7 diu dâ ze tuonne ist . alse er danne vernimet der brüeder rât .
4v,8 sô betrahte er den rât von selben mê . und swaz sô er allernützest
4v,9 erteile daz tuo er . durch daz hân wir gesprochen daz
4v,10 man sie alle ze râte neme . wande dicke wirdet deme junger
4v,11 geoffenet daz dâ bezzer ist . aber die bruodere geben alsô
4v,12 den rât mit der undertænicheite . unde mit dem muote . daz
4v,13 si niht erbalden vrevellîche beschirmen daz si bezzer dunket .
4v,14 sundern der rât hange allermeiste in des abbetes willeküre .
4v,15 unde swaz sô er heilsamer erteile des sîn ime die bruoder alle
4v,16 gehôrsamen . als ouch den jungeren wole gezimet daz sie gehôrsamen
4v,17 sîn den meister alsô gezimet dem meistere wole daz
4v,18 er vüresihtlîche unde rehte alle dinc schaffe . in allen dingen
4v,19 sô volgen si der regele ire meistere . und von ir en âwigge
4v,20 nieman vrevellîche . in dem klôstere sô en volge nieman sînes
4v,21 eigenen herzen muotwillen . unde nieman erbalde mit sînem
4v,22 abbete vrevellîche strîten . innewentic oder ûzwentic
4v,23 des klôsters . swer dâr zuoe erbaldet der underlige
4v,24 der regelîchen zuht . aber der abbet sol selbe tuon alle dinc
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4v,25 mit gotes vorhte . und mit behaltnüsse der regelen .
4v,26 unde wizze âne zwîvel . daz er von allen sînen urteilen gote
4v,27 dem allerrehtest rihtære rede muoz geben . sint aber minner
4v,28 sache ze tuonne in des klôsteres nüzzen . sô habe er der althêrren
4v,29 rât . alse dâ geschriben ist . “tuoe alle dinc mit râte .
4v,30 sô en riuwet iz dich niht . nâch der tæte .” Quae sunt instrumenta bonorum

operum .
4v,31 man schol
4v,32 ze allerêreste got minnen mit alleme herzen .
4v,33 mit aller sêle . mit allen kreften . dâr nâch den
4v,34 næhesten alse sich selben . dâr nâch nieman toeten . niht
4v,35 huoren . niet stelen . niet girden . niet lügenlich urkünde sagen .

5r,1 man sol alle liute êren . unde daz ein ieslîche niet wile daz man
5r,2 ime tuoe . daz tuoe er einem ander niet . man sol sîn selbes verlougenen .
5r,3 daz man deme heiligen Christo gevolgen müge . man sol dem
5r,4 lîbe kestigen tiure ezzen niet helsen . di vasten minnen . di armen
5r,5 laben . den nacketen bewæten . den siechen gewîsen . den tôten begraben .
5r,6 den noeten helfen . den ersêreten troesten . von wereltlîchen sachen .
5r,7 sich vremede machen . Kristes minne niet vüre setzen . man
5r,8 sol den zorn niet ervüllen . des zornes zît niet behalten . in dem
5r,9 herzen nechein veichen haben . valschlîchen vride niet geben . diu
5r,10 minne niht verlâzen . man sol niet sweren . diu wârheit von
5r,11 dem herzen . unde von dem munde vüre bringen . übel wider übele
5r,12 niet vergelten . nieman nechein unreht tuon . sundern ouch
5r,13 wirdet iz ime getân . daz sol er dulticlîchen lîden . er sol di vîende
5r,14 minnen . er en sol niet widervluochen den di ime dâ vluochent .
5r,15 sundern er sol si segenen . der sol di æhte durch daz rehte
5r,16 lîden . er sol niet volmüetic sîn . niet trunken sîn . niet
5r,17 vræzic . niet slâfic . niet træge . niet murmulære . niet hinderkôsær .
5r,18 er sol gote alle sîne zuoversiht bevelhen . swaz sô guot
5r,19 an im ist . daz sol er gote zuo vüegen . niet im selben . er sol wizzen
5r,20 daz daz übele von ime selben getân wirdet . unde sol iz ime selben
5r,21 wîzen . er sol den tac des urteiles unde die helle vürhten .
5r,22 er sol daz êwige leben mit geistlîcher girede wünschen . er
5r,23 sol den tôt alle tage vore den ougen wânsam haben . er sol alle
5r,24 zît behüeten die werc sînes lîbes . er sol wizzen vüre wâr
5r,25 daz in got in allen steten ane schouwet . die boesen gedanke
5r,26 di zuo sîneme herze koment sol er zehant unserm hêrren . Jesu .
5r,27 Christo zuo stôzen . unde sol si offenen dem geistlîchen alterhêrren .
5r,28 er sol sînen munt von übeler rede behüeten . vile sprechen
5r,29 en sol er niet minnen . er sol di üppigen wort niet sprechen .
5r,30 di dâ lachente machent . vile lachen oder ûz geschütet lachen
5r,31 sal er niet minnen . er sol di heiligen leczen gerne hoeren .
5r,32 er sol dicke unde ofte zuo dem gebete ligen . er sol alle
5r,33 tage in sîneme gebete sîne missetât mit siufzene gote
5r,34 bejehen . unde von den selben übelen tæten sich dâr nâch bezzeren .
5r,35 er sol di girede sînes vleisches niet ervüllen . er sol sînen
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5v,1 eigenen willen hazzen . den geboten des abbetes sol er gehôrsam
5v,2 sîn . ob ouch der abbet anders tuot . daz niemer geschehen müeze .
5v,3 unde sol gehügen unsers hêrren worten . dâ er dâ sprichet .
5v,4 “daz si iu sagent daz tuot . daz si dâ tuont . daz en tuot ir
5v,5 niet .” er sol niet wollen daz er heilic werde gesaget . êr danne
5v,6 daz er heilic sîe . daz iz wærlîche gesaget werde . er sol
5v,7 gotes gebot alle tage mit den werken ervüllen . er sol
5v,8 di kiuscheheit minnen . er sol nieman hazzen . er en sol den
5v,9 übelen vlîz . unde den nît niet haben . er sol den strît niet
5v,10 minnen . hêrtuom und vermezzenicheit sol er vliehen . er sol di
5v,11 alteren êren . di jungeren minnen . in Kristes minne . vüre
5v,12 di vîent biten . mit den missehellæren sol er wider ze
5v,13 vride kumen . êr danne der sunne under kume . er sol an
5v,14 den gotes genâden niemer verzwîvelen . sênu wâ diz sint
5v,15 di geziuge der geistlîchen liste . swenne di tac unde naht .
5v,16 von uns stæticlîche werdent ervüllet . unde in deme tage
5v,17 des urteiles gote geantwürtet . sô wirdet uns von unserme
5v,18 hêrren daz lônen wider gewegen daz er gelobet hât .
5v,19 daz nie kein ouge gesach . nie kein ôre gehôrte . nie in
5v,20 decheines mennischen herze quam . daz gote in berihtet hât .
5v,21 die in dâ minnent . di wercgadem in den wir die werc
5v,22 alle ervüllen mügen . daz sint die klôster . unde stæticheit in
5v,23 der samenunge . De oboedientia .
5v,24 der êreste grât der diemüete ist diu gehôrsame . âne
5v,25 twâle . diu zimet den wole die niet sô liebes habent
5v,26 sô den heiligen Krist . durch daz heilige gotes dienest
5v,27 daz si geheizen hânt . oder durch die vorht
5v,28 der helle . oder durch die êre . des êwigen lîbes . zehant
5v,29 als in von den mêren iht geboten wirdet . als iz von gote
5v,30 geboten sîe . sô en kunnen si niet twâlen . daz ze tuonne . von
5v,31 den sprichet unser hêrre . “zehant gegen der stimme
5v,32 was er mir gehôrsam .” und sprichet aber zuo den meisteren .
5v,33 “der iuch hoeret . der hoeret mich .” die alsô solich
5v,34 sint . die lâzent zehant ire werc . unde iren eigen willen .
5v,35 und mit den nâchwentigen vuozen der gehôrsame

6r,1 sô lâzent sie ire werc . von den bekumberten henden . unde volgent
6r,2 der stimme . diu in ze gewerke gebiutet . unde alsô in einer lützelen
6r,3 wîle des meisteres gebot . unde di durchnehtigen werc des jungeren
6r,4 bêde sache werdent gemeinlîche schiere ervüllet in der
6r,5 snellichheite gotes vorhte . di die minne zuo dem êwigen lebene ze
6r,6 varne hânt . durch daz entvâhent si den engen wec . von dem
6r,7 unser hêrre dâ sprichet . “der wec ist enge der dâ leitet zuo
6r,8 dem êwigen lebene .” daz si niet leben nâch ire willeküre . unde
6r,9 niet gehôrsam sîn ire girede . unde ire wolelüsten . sunderen daz
6r,10 si gên under deme vremeden urteile unde gebote . unde sint in
6r,11 dem klôstere . unde gerent des daz in ein abbet vore sîe . âne
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6r,12 zwîvel di sô solich sint . di volgent der sendenzien unsers
6r,13 hêrren . dâ er dâ sprichet . “ich en bin niwet kumen ze
6r,14 tuonne mînen willen . sunderen sînen willen der mich gesant
6r,15 hât .” aber diu selbe gehôrsame wirdet danne entvenclich
6r,16 unserme trehtîne . unde süeze den liuten . swaz sô man
6r,17 heizet tuon daz man daz niet tuo vorhticlîche oder træclîche
6r,18 oder unvlîzlîche . oder mit murmelunge oder mit vreveler
6r,19 antwürte . wande diu gehôrsame diu den meisteren wirdet
6r,20 erboten diu wirdet gote erboten . der dâ sprichet . “der iuch
6r,21 hoeret der hoeret mich .” unde mit guoteme gemüete muoz diu gehôrsame
6r,22 zuo erboten . werden von den jungeren . wande den vrôwen
6r,23 gebenten man minnet got . wirdet er aber gehôrsam mit
6r,24 übeleme gemüete . unde niet eine mit den munde . sunderen
6r,25 ouch mit deme herzen murmelet ervüllet er ouch daz gebot .
6r,26 sô en wirdet iz doch niet entvenclich unserm hêrren . Jesu . Christo
6r,27 der des murmulæres herze ane sihet . umbe sô soliche tât .
6r,28 sô en volget ime nechein genâde . sunderen ouch dâr übere
6r,29 sô löufet er in di wîze der murmulære . ob er iz mit der
6r,30 buoze niet bezzeret . De taciturnitate .
6r,31 wir sulen tuon alsô der heilige wîssage dâ sprichet
6r,32 “ich sprach ich sal behüeten mîne wege daz ich niet
6r,33 missespreche in mîner zungen . ich hân gesetzet
6r,34 huote mînen munde . ich bin verstummet . unde bin
6r,35 gediemüetiget . unde ich sweic von guote .” hier zeiget uns

6v,1 der wîssage . ob man von guoter rede under stunten durch daz stilnisse
6v,2 sal swîgen . michels mêr von übelen worten sal man
6v,3 sich verlouben durch di wîze der sünden . durch daz swie sô
6v,4 iz sî von guote . unde von heiliger bezzerunge durch di gedigenicheit
6v,5 des stilnisses sô sal man selten den durhnehtigen
6v,6 jungeren urloup geben ze sprechene . wande iz ist geschriben .
6v,7 “in maniger rede sô en vliuhes dû di sünde niet .” unde aber
6v,8 “der tôt unde daz leben sint in der gewalt der zungen .” ez
6v,9 zimet den meistere wole daz er spreche . unde lêre . unde gezimet
6v,10 deme jungere wole daz er swîge unde hoere . durch
6v,11 daz swaz sô man vorderen sal . daz werde von dem prîore gevorderet
6v,12 mit diemüete . unde mit êwirdicheite . schimpflîche
6v,13 wort unde di unnütze sint unde di dâ lachente machent .
6v,14 di verdamnen wir mit dem êwigen slozze in allen steten .
6v,15 unde zuo sô solicher rede sô en verhengen wir niet deme jungere
6v,16 sînen munt ûf ze tuone . De humilitate .
6v,17 diu heilige schrift rüefet uns zuo unde sprichet . “swer
6v,18 sô sich erhebet . der wirdet genideret . unde swer sô sich
6v,19 gediemüetiget der wirdet erhaben .” wande unser hêrre
6v,20 selbe dâ sprichet . sô zeiget er uns aller slahte hôchheite
6v,21 wesen ein geslehte der hôhverticheite . von der sich der
6v,22 wîssage zeiget ze behüetene dâ er sprichet . “hêrre” quiut er
6v,23 “mîn herze ist niet erhaben . unde mîn ougen sint niet geûfetet .
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6v,24 in grôzen dingen unde in wunderlîchen sachen sô en gienc
6v,25 ich niet über mich selben . sunderen waz en stuont ich
6v,26 niet nidere . sunderen ich verhaben – hân mîne sêle . alse
6v,27 daz übersougete kint über sîne muoter . alsô salt dû vergelten
6v,28 in mîne sêle .” von diu wollen wir besitzen diu hoehe der oberesten
6v,29 diemüete . unde wollen wir snellîche kumen zuo der himelischen
6v,30 hoehe . zuo der man dâ ûf stîget mit der diemüete des
6v,31 gegenwürtigen lebenes . sô ist uns ûf ze rihtene diu leitere .
6v,32 diu hêren Jakop erschein in deme slâfe . von der
6v,33 ime di nider stîgente unde ûf stîgente engele wurden gewîset .
6v,34 âne aller slahte zwîvel niht anderes der niderstîg unde
6v,35 der ûfstîc wirdet von uns verstanten . wane daz man

7r,1 mit der hôchvart nider stîget . unde mit der diemüete ûf stîget .
7r,2 diu selbe ûf gerihte leitere ist unser leben in dirre werlte .
7r,3 diu mit deme ôtmüetigen herze wirdet ûf ze himele gerihtet . der
7r,4 leiteren boume sint unser lîchame unde unsere sêle . in di leiterboume
7r,5 hât diu gotelîche ladunge în gesprützet di misselîche græde
7r,6 der diemüete unde der zühte di man ûf stîge . Primus humilitatis .
7r,7 der êrste grât der diemüeticheit ist ob man di gotes vorhte
7r,8 vüre di ougen setze . unde vliehe diu vergezzenicheit .
7r,9 unde gehüge sich alle zît waz unser hêrre geboten –
7r,10 habe . wie di in helle vallent . di in mit den sünden
7r,11 smæhent . unde rüttele in sîneme herzen den êwigen lîp . der dâ bereitet
7r,12 ist den di dâ got vürhtent . unde behüete sich alle zît .
7r,13 von den sünden . unde von den lasteren . daz ist der gedanke
7r,14 der zungen . der ougen . der hende . der vuoze . des eigenen willen .
7r,15 sunderen ouch er île abe snîden diu girede sînes vleisches . er
7r,16 wæne daz er alle zît von gote ane gesehen werde . unde sîne
7r,17 werc in allen steten von gote ane geschouwet . unde von den
7r,18 heiligen engelen . alle zît gote wider gekündiget . daz zeiget uns
7r,19 der wîssage sô er in unsern gedanken . saget . daz got anewarte
7r,20 sî . er sprîzet . “got durchsuochet dîn herze unde di gelende .”
7r,21 unde aber . “got der bekennet der liute gedanke .” unde aber . “dû hâs
7r,22 hêrre gemerket mîne gedanke . unde des mennischen gedanke
7r,23 sulen dir bejehen .” unde daz der nütze bruoder alle zît sorgesam
7r,24 sî wider sîne übele gedanke . sô spreche er in sîneme herzen .
7r,25 “sô wirden ich umbewollen vore ime . ob ich mich behalte
7r,26 von mînem unrehte .” unsern eigenen willen wert man
7r,27 uns alsô ze tuone . sô uns diu schrift dâ zuo sprichet . “bekêre
7r,28 dich von dînen willen .” unde wir biten in deme gebete
7r,29 daz sîn wille in uns werde . von diu mit rehte werden wir
7r,30 gelêret niwet tuon unseren wille . sô wir behüeten daz . daz
7r,31 diu heilige schrift dâ sprichet . “ez sint wege di di liute reht
7r,32 dunkent . der ende senket in die tiufede der helle .” unde sô wir
7r,33 aber daz behüeten . daz von den versûmigen gesprochen
7r,34 ist . “si sint zebrochen unde verwâzen worden . in iren willen .”
7r,35 in der girede . des vleisches sô sulen wir gelouben daz
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7v,1 uns got alse gegenwürtic sî alse der wîssage sprichet . “vore dir
7v,2 hêrre ist alle mîn girede .” von diu ist uns ze behüetene diu
7v,3 übele girischheit . wande der tôt ist gesezzen bî deme îngange
7v,4 der gelüste . von diu gebiutet uns diu heilige schrift . unde sprichet .
7v,5 “volge dîner gireden niet .” ist daz unseres hêrren ougen beschouwent
7v,6 beide die guoten . unde diu übelen . unde alle zît wartet
7v,7 von deme himele über der liute kint . daz her besehe
7v,8 ob sich ieman verstê unde got suoche . unde ob unser werc alle
7v,9 tage unserme schepfære von den engelen gekündiget
7v,10 werdent den wir dâ bevolhen sîn sô ist uns ze behüetene
7v,11 alle zît alse der wîssage dâ sprichet . daz swenne unsich mîn
7v,12 trehtîn geneiget zuo dem übele unde unnütze vindet gemachet
7v,13 vore sîner anesihte . unde schônet unser nû in disen
7v,14 zîten wande er milte ist . unde beitet unser bekêrde unde
7v,15 spreche uns her nâch zuo . “diz tæte dû . unde ich sweic .” Secundus

humilitatis gradus .
7v,16 der ander grât der
7v,17 diemüeticheite ist . daz man sîn selbes willen
7v,18 niet minne . unde daz in niet gelüste volbrengen
7v,19 sîne girede . sunderen er volge der stimme unsers
7v,20 hêrren . diu dâ sprichet . “ich en bin niet kumen ze tuone mînen willen .
7v,21 sunder sînen willen . der mich gesant hât .” unde aber sprichet
7v,22 diu schrift . “diu wolelust hât wîze . unde diu nôtdurft gebiret
7v,23 diu krônen .” tertius . humilitatis . gradus .
7v,24 der dritte grât
7v,25 der diemuot ist . daz man durch gotes minne mit
7v,26 aller gehôrsame dem alteren sich undertænic mache
7v,27 unde volge unseren hêrren von deme der apostolus dâ sprichet .
7v,28 “er was gehôrsam sînen vater biz an den tôt .” IV. .
7v,29 der vierde grât der diemuot ist . ob man in der gehôrsame
7v,30 herte unde widerwertige dinc lîde . unde ob ime
7v,31 unrehte getân werde . daz er daz dulticlîche
7v,32 mit der stillen conscientien entvâhe . unde enthabe
7v,33 sich . unde en muode niwet . unde er ne scheide sînen wec
7v,34 niet . alse diu schrift dâ sprichet . “der dâ belîbet biz an
7v,35 daz ende . der wirdet behalten .” unde aber . “dîn herze werde gesterket .

unde dulte unseren hêrren .” unde alse er zeiget den

8r,1 getriuwen man alle dinc durch got sulen lîden . sô sprichet er in
8r,2 der persônen di dâ lîdent . “durch dich werden wir alle tage
8r,3 getoetet . wir sîn geahtet alse di schâf der slahte .” unde alse
8r,4 si gewis werdent von der zuoversiht des gotelîchen widerlônes .
8r,5 sô volgent si vroelîche unde sprechent . “in allen disen sachen
8r,6 sô überwinden wir di vîende mit deme der unsich geminnet
8r,7 hât .” unde aber sprichet diu schrift . “hêrre dû hâst unsich bewæret .
8r,8 dû hâst unsich alse daz silber in deme viure geveimet .
8r,9 dû hâst unsich in den stric geleitet . dû hâst di dreschunge
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8r,10 ûf unsen rügge geleget .” unde daz er uns wîse wie wir
8r,11 under deme prîore sulen sîn . sô volget er dâr nâch unde sprichet .
8r,12 “dû hâs diu liute ûf unser houbet gesetzet .” sô wir ouch
8r,13 ervüllen unsers hêrren gebot . dâ wir mit der gedult unreht
8r,14 unde widerwertige dinc lîden . alse di dâ geslagen werdent in
8r,15 daz wange . bietent dar daz andere . der in den roc nimet .
8r,16 lâzent im dâr zuo ouch daz lachen . werdent si zuo einer mîle
8r,17 genoetet . si gênt zwô . unde duldent di valschen bruodere mit sente
8r,18 Paulo . unde lîdent di æhte . unde sprechent von in wole di
8r,19 übele von in sprechent . Quintus humilitatis gradus .
8r,20 der vünfte grât der diemuot ist . ob man alle di übelen
8r,21 gedanke di zuo deme herzen kument . oder daz
8r,22 man geswæslîche übeles getuot . daz er daz sîneme
8r,23 abbete niet hele . mit der lûteren bîht . dâr zuo
8r,24 schüntiget uns diu schrift . unde sprichet . “offene gote dînen
8r,25 wec . unde hoffe in sînen genâden .” unde aber . “bîhtet unserme
8r,26 hêrren gote wande er guot ist . wande ist êwic .” unde sprichet aber
8r,27 der wîssage . “mîne missetât tet ich dir hêrre kunt . unde mîn
8r,28 unreht en verbarc ich niet .” ich sprach . “ich sal mîn unreht
8r,29 gote künden . wider mich selben .” unde dû vergæbe mir mîne
8r,30 sünde . VI. . humilitatis . gradus .
8r,31 der sehste grât
8r,32 der diemuot ist . ob in aller bôsheite . oder lezzisticheite sich der münich

enthabe . unde zuo allen den werken
8r,33 di ime bevolhen werdent sich erteile einen übelen
8r,34 unde einen unwirdigen wercman . unde spreche mit deme
8r,35 wîssagen . “ich bin ze nihte brâht . unde ich en wiste es niet

8v,1 ich bin gemachet bî dir alse ein vihe . unde ich iemer mit dir .” VII. gradus
humilitatis

8v,2 der sibende grât der diemuot
8v,3 ist . ob man sich allen liuten untiure unde boese niet
8v,4 aleine mit der zungen sage . sunder ouch er geloube
8v,5 mit inniger enste des herzen unde diemüete sich
8v,6 mit dem wîssagen . unde spreche . “ich bin ein wurm . niet
8v,7 ein mennische . ein itewîze der liute . unde ein âwerfe des volkes .
8v,8 ich bin gehoehet unde gediemüetiget unde geschendet .”
8v,9 unde aber . “ez ist mir hêrre guot . daz dû mich gediemüetiget
8v,10 hâs . daz ich gelerne dîne gebot .” VIII. gradus .
8v,11 der ahtode grât . der diemuot ist ob niht tuo der münich .
8v,12 wene daz diu gemeine regula des klôsteres
8v,13 schüntiget . unde der meistere bilede . IX. .
8v,14 der niunte grât der diemuot ist . ob der münich sîne
8v,15 zunge sweige . von sprechene . unde habe sîn stilnisse
8v,16 unde en spreche niet . biz daz man in vrege .
8v,17 wande mit maniger rede alse diu schrift wîset sô
8v,18 en vliuhet man di sünde niet . unde der klaffære en wirdet
8v,19 niet gerihtet über di erden . X. . gradus humilitatis .
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8v,20 der zehende grât der diemuot ist . ob man niht
8v,21 lîht unde bereite sî ze lachene . wande iz ist
8v,22 geschriben . “der tumbe hoehet sîne stimme an
8v,23 lachene .” XI. . gradus .
8v,24 der einlifte grât der
8v,25 diemuot ist . ob alse der münich sprichet . daz er samfte âne lachen . unde

mit gedigenicheite diemüeticlîche
8v,26 unde unmanige unde redelîche wort . spreche . unde
8v,27 en sî an der stimme ein ruofære niet alse dâ geschriben
8v,28 ist . “der wîse wirdet bekant mit unmanigen worten .” XII. . gradus .
8v,29 der zwelifte grât der diemüete
8v,30 ist . ob der münich aleine niet mit deme
8v,31 herzen . sunder ouch mit deme lîchamen .
8v,32 wîse di diemuot allen den di in ane sehent .
8v,33 daz ist in den werken . in deme betehûse .
8v,34 in deme klôstere . in den garten . in deme wege
8v,35 in deme ackere . oder swâ sô er sitzet . oder geit . oder

9r,1 steit . sô sî er alle zît mit geneigeteme houbete . unde habe sîn
9r,2 gesiune an di erden . unde wæne sich alle zît schuldic sîner sünde .
9r,3 unde wæne daz er allezane geantwürtet werde deme vorhtsamen
9r,4 urteile unsers hêrren . unde spreche alle zît daz der offene
9r,5 süntær in dem evangelio sprichet . der sîn gesiune zuo der erden habete .
9r,6 “hêrre ich süntære en bin niet wert daz ich mîn ougen
9r,7 ûf hebe ze himele wert .” unde aber mit deme wîssagen . “ich
9r,8 bin gekrümbet ze vile unde gediemüetiget .” swenne der münich
9r,9 aller dirrer diemüete græde ûf gestîget . sô kumet er zehant zuo der
9r,10 minne unsers hêrren . diu di vorhte ûz trîbet sô diu selbe minne volbrâht

wirdet . durch di allez daz er dâ vore mit
9r,11 vorhte behielt . daz beginnet er danne behalten âne arbeit . als
9r,12 iz ime von der natûre ane geboren sî . in eine guote gewoneheit
9r,13 niet allezane von der vorhte der helle . sunderen von unsers
9r,14 hêrren minne . unde von der guoten gewoneheite . unde von den
9r,15 gelüsten der tugende . di unser hêrre geruochet wîsen sînem werkman
9r,16 der dâ iezuo gereiniget ist von den lasteren unde von
9r,17 den sünden . mit deme heiligen geiste . de officiis divinis in .
9r,18 winterzît . daz ist von aller heiligen messe biz hine
9r,19 zuo den ôsteren . al dâr nâch daz man gemerken mac
9r,20 sô stê man ûf in der ahten stunte der naht . daz lützel
9r,21 mêr von der mitten naht geslâfen werde . unde stên
9r,22 ûf allezane verdöuwet . daz nâch der mettene überic ist .
9r,23 daz werde von den brüederen in gedienet mit deme gebete
9r,24 der leczien der betrahtunge . aber von ôsteren biz zuo aller heiligen
9r,25 messe . sô werde dô mettene alsô getemperet . daz ein lützel
9r,27 underval behalten werde . daz di brüedere bî der wîle ûz
9r,28 kumen zuo ire nôtdürften . unde dâ zehant sô volge diu lausmettene
9r,29 der man beginnen sal sô iz taget . quanti psalmi . dicendi . sunt nocturnis

. horis .
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9r,30 winterzît sô daz vers vore gesprochen wirdet . “Deus in adiutorium
9r,31 meum . intende .” sô werde gesprochen drîe stunt . “Domine
9r,32 labia mea aperies .” dâr nâch volge der dritte salm . “Domine
9r,33 quit multiplicati .” unde “gloria patri .” dâr nâch der salm “Venite
9r,34 exultemus domino .” mit einer antiffene oder werde gesungen . dâr nâch
9r,35 volge ein hymnus den sente Ambrosius gemachet hât . dâr nâch

9v,1 sehs salmen mit antiffenen . alse di gesungen werden . unde ein vers dâr
nâch

9v,2 sô gebe der abbet segenunge unde alse si alle gesitzen ûf di stuole sô
9v,3 werden drîe leczien gelesen . unde dâr under driu respons gesungen .
9v,4 unde der daz dritte respons singet der singe “gloria patri .” alse
9v,5 er daz ane hebet . sô stên si alle ûf durch di êre . unde durch
9v,6 di êwirdicheit der heligen drîveltigheite . di buoch werden gelesen
9v,7 ze mettene beide des alten unde des niuwen urkündes
9v,8 der gotelîchen wârsetzunge . sunderen ouch ire diutunge di von
9v,9 den allerahtbærsten unde den rehtgeloubigen . veteren gemachet . sint .
9v,10 nâch den drîn leczien sô volgen andere sehs salmen di man mit alleluja
9v,11 schol singen . dâr nâch volge ein capitulum . daz man ûzene
9v,12 sprechen sal . dâr nâch ein vers . unde “Kyrie eleison .” unde werde diu

mettene
9v,13 alsô geendet . Quibus temporibus all\a dicatur .
9v,14 von ôsteren biz aller heiligen messe sô werde alle diu mâze
9v,15 behalten di wir dâ vore gesaget hân . âne daz di
9v,16 leczien durch di kurzen nahte niet sulen werden gelesen .
9v,17 sunderen vüre di drîe leczien sô werde eine ûzene
9v,18 gelesen von dem alten urkünde . swie kurz daz respons sî .
9v,19 daz dâr nâch volget . unde daz andere allez werde ervüllet alse
9v,20 wir gesaget hân . daz ist daz niemer minner danne zweliv salme
9v,21 zuo der mettene gesungen werden . âne “Domine quit multiplicati .” unde

“Venite exultemus .”
9v,22 – – – . – . – . – – – – – – – –
9v,23 – – . – – – – – – –
9v,24 – . – – –
9v,25 – – – – – – – – –
9v,26 – . – – – – – – . – – – – .
9v,27 – – – – – – – – – – .
9v,28 – – – – – . “– – .” – – – . – –
9v,29 – – – . – – – – – – – . –
9v,30 – – – – – – – – – . – – –
9v,31 – – – . – – – – – – – –
9v,32 – – . – – – . – – – – – . –
9v,33 – – – – – – – . – – –
9v,34 – – – – . – – – – –
9v,35 – . – – – – – – – –

10r,1 – – – – – – – – – .
10r,2 – – – – – – – – – – –
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10r,3 “– – – .” – – – – – – – – –
10r,4 – – . – – – – – . – – – –
10r,5 – . – – – – . – – – – – –
10r,6 – . – – – – – – – –
10r,7 – “– – – .” – – – – – .
10r,8 – – – – – . – – – –
10r,9 – – – – – – – –
10r,10 – – – – – – – – . –
10r,11 – – – – – – – – . –
10r,12 – – – – – – – . – – – .
10r,13 – – – – – – . – – – – . –
10r,14 – – – . – – – – – – – – . –
10r,15 – – – – . – – . – . – .
10r,16 – – – – – – – –
10r,17 – – – . “– – . – .” –
10r,18 – – . – – – – . “– –”
10r,19 – – . – – – . “– – .”
10r,20 – “– – – .” – – – . – – . – –
10r,21 – – – – – . – – . – – . – . –
10r,22 – . – . – . – – – – . – – . – .
10r,23 – – – – – – . – –
10r,24 – . – – – – – . “– – . – .” –
10r,25 – – – – – – –
10r,26 – – – – . – – – – “–
10r,27 – .” – – – . – – – – – – . –
10r,28 – – – – – – – – –
10r,29 – – – – – . – – – – –
10r,30 – – – – – – – – – –
10r,31 – . – – – “– – . – . – .” – – –
10r,32 – – – . – – . – – – . – –
10r,33 – . – . – – – – . – – .
10r,34 – – – – – – – – . – – –
10r,35 – – – – – – – – – – –

10v,1 – – – – . – – – – – – .
10v,2 – – – – – – – – – “– – –
10v,3 – – – – – – .” – – – –
10v,4 – – – . – – – – – – – – –
10v,5 – . – – – – – – – – –
10v,6 – . “– . – – – – .” – – – – . – . – .
10v,7 – – – – – – – – – – – –
10v,8 – – – – – – – .
10v,9 – – – – – – – – – – – – –
10v,10 – – – – . – – – – –
10v,11 – – – – – . – – . – – .
10v,12 – – – – – – – – –
10v,13 – – – – – . – – – –
10v,14 – – – – . – – – –
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10v,15 – – – – – – – – – –
10v,16 – – – – – – – . – –
10v,17 – – – . – – – – . – – . – .
10v,18 – . – . – – – – – . – – –
10v,19 – – . – – – – – – – – . –
10v,20 – – – – – – – . – – – – – . – .
10v,21 – – – – – – . “– –
10v,22 – – – – – – – .” – – – –
10v,23 – – – – – . – – – –
10v,24 – – – – – – . – – –
10v,25 – – – – . “– – – – – – – –
10v,26 – – .” – – – – – – – – . “– – .
10v,27 – – – – . – – – .” – – – – –
10v,28 – – – – – – – – – .
10v,29 – – – – – – . – . – . – . – . –
10v,30 – . – – – – – – – – . – – . – .
10v,31 – – – – – – – – – – .
10v,32 – – – – – – – . – –
10v,33 – – – – . – – – – – . –
10v,34 – – – – – – – – . – –
10v,35 – – – – – . – – . – . – – –

11r,1 – . – – – – – – . – . – – . –
11r,2 – – – – – – – – – . – – –
11r,3 – – – – . – – . – – – . – – . – . – .
11r,4 – – . – – – – . – – – – – –
11r,5 – – – – – – – – . – . – – . – . –
11r,6 – . – – – – – – . – – – . – . – .
11r,7 – – – – – – – . – – –
11r,8 – – – – – – . – . – – – – – – –
11r,9 – – – – – – . – – – –
11r,10 – – – – – – – – – . – – – – –
11r,11 – – – – – . – – – –
11r,12 – . – – – . – – – – – – – – –
11r,13 – – – – – . – – – –
11r,14 – – – – – – – – . –
11r,15 – – – – – – – – – . – – – .
11r,16 – – – – –
11r,17 – – – – . – – – – – –
11r,18 – – – – – – – . – – – –
11r,19 – – – – – – – – – . – –
11r,20 – – – – . – – – – – . “– –
11r,21 – – .” – – . “– – .” – “– – – –
11r,22 – – – – .” – – – – . – –
11r,23 – – – – – – . – – – . – –
11r,24 – – – . – – – – – – .
11r,25 – – – . – – – –
11r,26 – – – – – – – – –
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11r,27 – . – – – . – – – –
11r,28 – – – – – – – – – .
11r,29 – – – . – – – – . – – – –
11r,30 – – – – – – – – – – –
11r,31 – – – – – – – – – – –
11r,32 – . – – – – – – – – – – –
11r,33 – – – – – – – – – – – –
11r,34 – . – – – – – – – –
11r,35 – – . – – – – – – – –

11v,1 – . – – – – – . – – – .
11v,2 – – – – – – – – – – – –
11v,3 – – – – – . – – – – – –
11v,4 – – – – – – – – – – –
11v,5 – – – – . – – – – – – . – –
11v,6 – – – – . – – – – – – – – –
11v,7 – – – – . – – – – – . – – – –
11v,8 – – – – – – – –
11v,9 – . – – – – . – – – – . – –
11v,10 – – – . – – – – – . – – – . – –
11v,11 – – – – – – – – . – – – –
11v,12 – – – . – – – .
11v,13 – – – – . – – – . – –
11v,14 – – – – – – – – – – –
11v,15 – . – – – – – – – – – – .
11v,16 – – – – – – . – – – – –
11v,17 – – . – – – – – . – – –
11v,18 – – – – – – – . – – –
11v,19 – – – – – – – – . – – –
11v,20 – – – – – – . – – – . – – – –
11v,21 – – – – – – . – – – –
11v,22 – – – – – – – – – . – –
11v,23 – – – – – . – – – – – – – .
11v,24 – – – – – – . – –
11v,25 – – – – – – – . – – – –
11v,26 – – – . – – – – – – –
11v,27 – – – – – – – – – – . – – – . – .
11v,28 – –
11v,29 – – – – . – – . – – .
11v,30 – – – – – – –
11v,31 – . – – – – – . – – – – –
11v,32 – – – – – . – – – –
11v,33 – . – – – – – – . – – – – –
11v,34 – – – – – – – . – – –
11v,35 – – – – – . – – – – – – . – –

12r,1 – – – . – – – – – –
12r,2 – – – – . – – – – – .
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12r,3 – – – – – . – – – – – –
12r,4 – – . – – – – – –
12r,5 – – . – – – – – –
12r,6 – – – – – – – – –
12r,7 – . – – – – – – – – – . – –
12r,8 – – – – – – – – . – – – –
12r,9 – . – – – – – – – – – .
12r,10 – . – – – – – – . – – – – – . –
12r,11 – – – – – – – – – . – – – –
12r,12 – – – – . – – . – .
12r,13 – – – – – – – – – – – –
12r,14 – – – – – – . – – –
12r,15 – – – – – – – – .
12r,16 – – – – – – – – – – . – –
12r,17 – – – . – – – – – – – . – – –
12r,18 – – – – – – – – –
12r,19 – – – – . – – – – – – –
12r,20 – – – . – – – – – – –
12r,21 – – – – – – – – – – . – – –
12r,22 – – – . – – – – – – – . – – – – – .
12r,23 – – – – –
12r,24 – – – – – – – – – –
12r,25 – . – – – – –
12r,26 – – – – . – – . – – – – – .
12r,27 – – – – – – – – – .
12r,28 – – – – – . – – – .
12r,29 – – – – – – – – – – . –
12r,30 – – – – – – – – . – – –
12r,31 – – – – . – – – – –
12r,32 – – – . – – – – – – – – – –
12r,33 – – – . – – – – – – .
12r,34 – – – – – – . – – – – – –
12r,35 – – . – – – – – – – – – – –

12v,1 – – – – . – – – – . – – – – – –
12v,2 – – – – – – . – – – – –
12v,3 – – – – – – – – – – – .
12v,4 “– – – – – – – . – – – – – –
12v,5 – – .” – – – – – – – – – .
12v,6 – – – – – – – – – – – – –
12v,7 – – – – – – – . – – – – – . – – .
12v,8 – – – – – – –
12v,9 – . – – – – – . – – –
12v,10 – – – . – – – – – – – – .
12v,11 – – – – – – – – . – – –
12v,12 – – – – – – – . – –
12v,13 – – . – – – – – – – – . – – –
12v,14 – – – – . – – – – . – –
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12v,15 – – – . – – – – – – –
12v,16 – – – – – – – – – – – – – .
12v,17 – – – – – – – – – – – – – –
12v,18 – – . – – – – – – . – –
12v,19 – – – – – – – – – . – – – – – .
12v,20 – – – – – . “– – – – – .”
12v,21 – – . “– – – – – . – – – .” –
12v,22 – – – – – – – – – . – – – . – . – .
12v,23 – – – – – .
12v,24 – – . – – – – – – – –
12v,25 – – – – – – – – – – –
12v,26 – – – – – . – – – – – – – –
12v,27 – – – – – – – – – . –
12v,28 – – – – – . – – – – – – – –
12v,29 – – . – – – – – – – – –
12v,30 – – – – – . – – – – .
12v,31 – – – – – – – – – – .
12v,32 – – – – – – – – –
12v,33 – – – – – – – – – – –
12v,34 – – – – – – – – –
12v,35 – – – . – – – – –

13r,1 – . – – – – . – – –
13r,2 – – – – – – – – – – –
13r,3 – – – . – – – . – – – . – – .
13r,4 – – . – – . – – . – – – .
13r,5 – – – – . – – – – – – – – .
13r,6 – – – – – – – . – – – – – –
13r,7 – – – . – – – – – . – – – . – –
13r,8 – – – – – . – – – – –
13r,9 – – – – – – – – – – .
13r,10 – – – – – – – – – – –
13r,11 – . – – – – . – – – – – –
13r,12 – – – . – – . – – – – – – . – –
13r,13 – – – – . – – – – – – –
13r,14 – . – – . – – . – – . – – – – – –
13r,15 – – – – – – – – – – – .
13r,16 – – – – – – – – – – –
13r,17 – – – – – – . – – – – . – –
13r,18 – – – – – – – . – – – – – –
13r,19 – – – – – – – . – – – – – – .
13r,20 – – – – – . – – – – – –
13r,21 – . – – – – – – – – . – – – –
13r,22 – – – – – . “– – – – – – –
13r,23 – .” – – – – – – . – – – –
13r,24 – . – . – – – – – . – – – – – – . –
13r,25 – – – – – – – – . – – – –
13r,26 – . – – – – – – . – –
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13r,27 – – – – – – – . – – –
13r,28 – . – – – – – . – – – –
13r,29 – – – – – . – – –
13r,30 – – – – – – . – – – . – –
13r,31 – – . – – – – – – – – – – – . – – . – – . – .
13r,32 – – –
13r,33 – – – – – – – – – –
13r,34 – – – – – – – – –
13r,35 – – – – – . – – – – – –

13v,1 – – . – – – – – – – . – – – –
13v,2 – – – – – – – – – –
13v,3 – – – . – – – – – . – – – .
13v,4 – – – – – – . – –
13v,5 – . – – – – – . – – – – – – . – – – – . – – .
13v,6 – –
13v,7 – – – – – – – –
13v,8 – – . – – . – – – –
13v,9 – – – – – – – – – . –
13v,10 – – – . – – . – – – .
13v,11 – – – – – – – . – – – . – –
13v,12 – – – – – – . – – – . –
13v,13 – – – – – – – – – – . –
13v,14 – – – – – – – – – – – –
13v,15 – – . – – – – – – – – .
13v,16 – – – – . – – – – – –
13v,17 – – – – . – – – – – – –
13v,18 – – – – . – – – – – . – – – –
13v,19 – – . – – – – – – – – – – . – – . – – . – .
13v,20 – – – –
13v,21 “– – – – – – – – – .”
13v,22 – – – – – . – – – – – . –
13v,23 – – – – – . – – – – –
13v,24 – – . – – – – – . – – – –
13v,25 – – – – – – . – – – – –
13v,26 – – . – – – – – – – – . –
13v,27 – – – – – – – – – – .
13v,28 – – – – – – – –
13v,29 – – . – – – – – . – –
13v,30 – – – . – – – .
13v,31 – – – – – – . – – –
13v,32 – – – – – – . – – –
13v,33 – – . – – – – – –
13v,34 – – . – – – – – – – .
13v,35 – – – – – – – – –

14r,1 – – – . – – – – – – – –
14r,2 – – . – – – – – . – – – – .
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14r,3 – – – – – – – – – . – – –
14r,4 – – – – – – – – . – –
14r,5 – – – – – – – . – – – –
14r,6 – – . – – – – – – . – –
14r,7 – – – – – – – – – – .
14r,8 – – . – – – – – – – – –
14r,9 – – – – . – – – – – – – –
14r,10 – – – – – . – – – – – – . – – –
14r,11 – – . – – – – – – – –
14r,12 – – – – – – – – – . – –
14r,13 – – – – – – – – – –
14r,14 – – – – . – – – – – –
14r,15 – – – – – – . – – – – – – –
14r,16 – – . – – – – – – –
14r,17 – – – – – . – – – – – – –
14r,18 – – – – – . – – – – – –
14r,19 – – – . – – . “– – – . – . – .” – – – –
14r,20 – – . – – – – – – – . – – – – –
14r,21 – – . “– – – . – .” – – – – – – –
14r,22 – – – . – – – – – – – . – – – .
14r,23 – – – – –
14r,24 – – – – – – – – – . – –
14r,25 – – – – – – – . – – – .
14r,26 “– – – . – – – – . – – – – –
14r,27 – – . – – – – .” – – – –
14r,28 – – – – – – – – – . – –
14r,29 – – – – – – – – – – –
14r,30 – – . – – – – – – – . –
14r,31 – – – – – – . – – –
14r,32 – – – – . – – – – – . – –
14r,33 – – – – – . – – – – – – .
14r,34 – – . – – – – – . – – – – –
14r,35 – – – – – – . – – – –

14v,1 – – – – – – – – – . – –
14v,2 – – – – – – – – – – –
14v,3 – – – – – – – . – – – –
14v,4 – – – – – – . – – – – – .
14v,5 – – – – – – – – – –
14v,6 – – – . – – – – – – – – –
14v,7 – . – – – – .
14v,8 – – – – – – – – – – – –
14v,9 – – – – – . – – – – – –
14v,10 – – – . – – – –
14v,11 – – . – – – – – – – – –
14v,12 – – – . – – – – – – – . – – – .
14v,13 – – – – – – – – .
14v,14 – – – – – – –
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